
 

 

Pressemitteilung und Einladung 

 

‘ART IN PROGRESS‘ 

Kester-Haeusler-Stiftung verbindet Osteuropäisches Künstlertreffen mit Naturschutz - 

130 Jahre alte Roteiche im Park der Stiftung als Inspiration für ein einmaliges Kunstprojekt! 

 

 

 

 

 

 

Im Auftrag der Stiftung hat der Brucker Maler und Bildhauer Gerhard Gerstberger ein künstlerisches 

Konzept für eine als Gefahrenbaum zur Fällung bestimmte 130 Jahre alte Roteiche im Haeusler-Park 

entwickelt. Die Weiterverwertung als Kunstobjekt und damit der Fortbestand eines der ältesten Bäume 

auf dem Grundstück war insbesondere auch unter dem Gesichtspunkt Kulturgutbewahrung ‚Natur‘ ein 

besonderes Anliegen der Stiftung, das zur Nachahmung einladen soll. 



 

Die Umsetzung dieses Konzeptes erfolgt durch 4 junge Künstler aus Tschechien und Rumänien, die aus 

dem Stamm des Baumes und verschiedenen Metallen ein Gesamtkunstwerk erstellen. Die in der letzten 

Septemberwoche begonnen Arbeiten finden zum Teil im Garten der Stiftung an der Dachauerstraße und 

in der Bildhauerwerkstatt der Kulturwerkstatt HAUS 10 und werden vom Leiter der Bildhauerwerkstatt 

Hansjürgen Vogel professionell begleitet.  

‚Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem Projekt unsere vornehmsten Stiftungsaufgaben vereinen: die 

Bewahrung der vorhandenen Werte und den Blick in die Zukunft! Dies wird symbolisiert durch die 

künstlerische Verwertung eines mit der Stiftung, ihrer Geschichte und ihrem Sitz in besonderer Weise 

verbundenen Baumes durch junge Künstler,  so Prof. Dr. Volker Thieler, Vorstandsvorsitzender der Kester-

Haeusler-Stiftung. 

Das aktuelle Projekt steht damit in einem direkten Kontext zu den Aktivitäten der Stiftung in 2012, mit 

denen die Stiftung bei der Förderung in den Bereichen Kunst, Kultur und Wissenschaft vor allem auch die 

Nachwuchsförderung berücksichtigt hat. 

Das Projekt erfolgt in Zusammenarbeit mit der Schellberger Lebenswerkstiftung,  

www.gerfried-und-emmi-schellberger.de.   

 

EINLADUNG 

 

Zum Abschluss des Projekts, der Besichtigung des Kunstwerkes und einem Gespräch mit den 

Künstlern und allen Beteiligten laden wir Sie ganz herzlich am 

Freitag, den 19. Oktober 2012 um 11.30 Uhr 

in den Haeusler-Park  

mit anschließendem Weißwurst-Frühstück ein.  

 

Kontakt: 

Für Fragen zum Projekt, Kontakt mit den Künstlern und eventueller Besichtigung der Einzelarbeiten in der 

Bildhauerwerkstatt steht Ihnen Frau Anne Fischer, M.A. zur Verfügung,  fischer@kester-haeusler-stiftung.de.  

Für Fragen die Stiftung betreffend steht Ihnen Frau Karin Wolfrum, Beauftragte des Vorstands, zur 

Verfügung, wolfrum@kester-haeusler-stiftung.de.  

 

Veranstaltungsort: 

Kester-Haeusler-Stiftung, Dachauerstrasse 61, 82256 Fürstenfeldbruck 

Tel 08141 415 48  I  Fax 08141 414 56  I  office@kester-haeusler-stiftung.de 


